
City-Ausgabe Samstag, 7. Juli 2012
Nr. 23 / 1. Jahrgang | Gesamtauflage 353 385

Stuttgarter
WOCHENENDE

GLOSSE

Ja, es geht mir super!

E ndlich nicht mehr gemeinsam vor dem Fernseher
kuscheln oder sonntags gemeinsam frühstücken
müssen. Endlich nicht mehr händchenhaltend

spazieren gehen oder im Schlossgarten öffentlich Zärt-
lichkeiten austauschen müssen. Jetzt hat man wieder
Zeit für die wirklich wichtigen Dinge im Leben: liegen-
gebliebene Hausarbeiten erledigen, Ablage sortieren,
„Sex and the City“ schauen. Man kann sich das Bett

wieder in seiner gesamten Breite
aneignen, hat wieder die un-
eingeschränkte Macht über die
Fernbedienung. Die Tafel Scho-

kolade wird allein verputzt, die
Beinrasur und das Haarstyling wer-
den überflüssig. Die bequeme Jum-
bo-Unterhose wird ausgepackt, der
schwarz-rote Hauch von Nichts ver-

schwindet wieder in den Tiefen des
Kleiderschrankes. Man hat wieder Zeit,

die liebe Verwandtschaft oder schon ver-
loren geglaubte Freunde zu besuchen.

Und auf die Frage, wie es einem
geht, antwortet man mit einem
strahlenden Lächeln: „Mir geht’s

super!“ – auch wenn man gerade ver-
lassen worden ist.

Jacqueline Sorglos

KOPF DER
WOCHE

Hoheit oder
Durchlaucht? Win-
fried Kretschmann
weiß es vielleicht
schon ... Auf jeden
Fall hat der Minister-
präsident bis 10. Juli
Zeit, sich zu infor-
mieren, wie man
Fürst Albert II. von
Monaco und Fürstin
Charlène richtig an-
spricht. Das Paar
kommt nach dem
Aufenthalt in Berlin
in die Landeshaupt-
stadt. Hier möchte es
das Mercedes-Benz-
Museum besuchen
und sich bei Bosch
über Themen wie
Umweltschutz, Nach-
haltigkeit und erneu-
erbare Energien in-
formieren. Mit der
Stiftung Princess
Charlène Foundation
engagiert sich die
frühere Schwimme-
rin für unterprivi-
legierte Kinder und
wurde bei „Ein Herz
für Kinder“ mit dem
„Goldenen Herz“
ausgezeichnet. Und
knicks, knicks ist im-
mer angebracht.

Endstation Sehnsucht

n Johanna Trommer

S tuttgart – Köln, Köln – Stuttgart.
Die Betonlandschaften der Auto-
bahnen A3, A8 und Co. zwischen

den beiden Großstädten sind dem Stu-
denten aus Köln nur zu gut bekannt. Für
diese Strecke braucht er kein Navigations-
system, denn er fährt sie jeden Monat
mindestens ein Mal. Sein Ziel: die Freun-
din in Stuttgart. Seit zweieinhalb Jahren
pflegt und führt er mit ihr eine Bezie-
hung.

„Karriereoptionen sind möglich“

Die Situation wird noch eine ganze Wei-
le so bleiben, doch immerhin ist ein Ende
in Sicht: Nach dem Abschluss seines De-
sign-Studiums, also im Sommer 2013,
wird der 30-Jährige zu seiner Liebsten
nach Stuttgart ziehen. Die Hauptstadt der
Schwaben hat er inzwischen richtig ins
Herz geschlossen. „Ich bin im Norden
Deutschlands aufgewachsen, lebte zwi-
schendurch in Berlin und bin schließlich
zum Studium nach Köln umgezogen.
Stuttgart kannte ich bis dahin nur vom
Hörensagen“, erzählt er. „Inzwischen
kann ich mir sehr gut vorstellen, hier
glücklich zu werden – nicht nur der Liebe

wegen.“ Als das Allerwichtigste innerhalb
einer Fernbeziehung bezeichnet er das
vollkommene Vertrauen. „Wenn ich das
nicht hätte“, sagt er, „würde ich wahr-
scheinlich verrückt werden.“ Vorteilhaft
sei an dieser Fernbeziehung, dass er sich
hundertprozentig auf sein Studium kon-
zentrieren könne.

Das passt zur Meinung und Erfahrung
der in Stuttgart lebenden Psychothera-
peutin Dr. Heike Melzer, deren Leistungs-
spektrum unter anderem Paarberatung
und Paarcoaching umfasst. Sie sieht in
einer Liebesbeziehung auf Distanz so-
wohl Vor- als auch Nachteile. „Es können
natürlich berufliche Verwirklichungen
und Karriereoptionen wahrgenommen
werden, die anderenfalls unmöglich zu
realisieren wären“, berichtet sie. „Ande-
rerseits fehlt oft die gegenseitige Unter-
stützung, gerade in dringenden Fällen
wie beispielsweise bei Krankheit. Außer-
dem entstehen teilweise hohe Kosten und
zeitliche Belastung durch Reisetätigkeit.“
Und was hinzukommt: „Die modernen
Kommunikationsformen und sehr guten
Verkehrsverbindungen machen eine
Fernbeziehung heutzutage leichter
durchführbar.“ Was ist das Geheimrezept
für eine glückliche Partnerschaft auf Dis-

tanz? „Beide sollten die gleichen Visionen
in sich tragen und dafür gemeinsam Ver-
antwortung übernehmen“, so die Paar-
therapeutin. Von dieser Ansicht war auch
Susanne, Studentin an der Universität
Stuttgart, überzeugt. Sie führte über zwei
Jahre eine größtenteils glückliche Fern-
beziehung, die die Strecke zwischen Stutt-
gart und Konstanz überbrückte. Der
Wunsch und das Ziel, zusammen zu le-
ben, bestanden auf beiden Seiten. Als es
dann aber so weit war und das Paar in
Stuttgart eine gemeinsame Wohnung be-
zog, ging alles schief.

„Auf einmal ging es nicht mehr“

„Plötzlich hat es nicht mehr funktio-
niert“, sagt die Studentin der Sozialwis-
senschaften. „Probleme traten auf, die
sich vorher nie bemerkbar gemacht hat-
ten.“ Sie würde sich heute auf keine Fern-
beziehung mehr einlassen. Zehn Jahre
oder länger könne es gut gehen, bis dann
die Veränderung kommt … Mittlerweile
hat Susanne ihren Traummann gefunden.
Sie kannte ihn gerade seit vier Wochen,
als die Entscheidung fiel zusammenzu-
ziehen – und dieses Mal hat es geklappt.
Seit fast drei Jahren führen die beiden
eine glückliche Lebensgemeinschaft.

Partnerschaft hier, Arbeitsplatz oder Stu-
dium dort. In dieser Situation befindet
sich heutzutage jedes achte Paar in
Deutschland. Foto: tro

Zwischen dem Liebes- und dem Arbeitsleben liegen oft mehrere hundert Kilometer.
Immer mehr Menschen in Deutschland teilen dieses Schicksal: Mittlerweile lebt jedes
achte Paar auf Distanz – mit steigender Tendenz.

AKTUELL

Weiße Hochzeit
Ein Jahr „White Wedding“ feiern Char-
lène und Fürst Albert II. von Monaco,
30 Jahre „White Wedding“ feiert Billy
Idol, dessen gleichnamige Single 1982
erschien. 2006 gelang dem Briten mit
der CD „Devil’s Playground“ ein Come-
back. Der Punkrocker steht nach wie
vor gern auf der Bühne und ist am

8. Juli, 20 Uhr, in der Porsche-Arena.

Regenbogen-Fest
Unter dem Namen Lichtblick hat man-
cher Szenegänger die Band aus Ostfil-
dern vielleicht schon kennengelernt.
Jetzt hat die Formation mit dem neu-
en Namen Cloey Pepper für den Chris-
topher Street Day eine eigene Hymne
geschrieben. Und nach langer Suche
eines Schirmherrn zum CSD ist man

jetzt fündig geworden. Bekanntgabe am 13. Juli.

Silberhochzeit
Kaum zu glauben: Der Hamburger
Fischmarkt auf dem Stuttgarter Karls-
platz feiert 25-Jahr-Jubiläum. Am Don-
nerstag war Eröffnung mit Klaus und
Klaus, Fiete Münzner und Dock 2. An
den Wochenenden dürfen kleine Pira-
ten den Platz entern und sich auf
Schminken und Basteln freuen. Der

Hamburger Fischmarkt geht bis zum 15. Juli.

Der Juli ist bisher mehr
ein April, der macht,
was er will: Samstag ist
durchwachsen mit son-
nigen Abschnitten, am
Sonntag gibt’s sicher
mal Regenschauer.
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Leinen 

ab 49,95

Kamel- 
haar 

ab 79,00

Feder- 
kopfkissen 

ab29,90

SOMMERBETTEN – 
LEICHT UND KÜHL

Kamelhaar-Steppbett
Der ideale Temperaturausgleich und der hervorragende Feuchtig-
keitstransport sorgen für ein gesundes und trockenes Schlafklima. 
Füllung aus 100 % edlem, leichtem Kamelhaar. Bezug aus Feinbatist.

135 x 200 cm   99,95 79,95     155 x 220 cm   119,95 99,95 So

st.

Latex Kissen Comfort
Nackenstützkissen mit Stiftlatex- 
kern für entspanntes Schlafen.

40/80 cm    69,95 49,95

Leinen-Steppbett
Diese ideale Sommer-Zudecke ist 
angenehm leicht und kühlend. Das 
hautsympathische Gewebe ist aus 
kontrolliertem biologischem Anbau. 
Ein reines Naturprodukt, gefüllt mit 
Leinen und Baumwolle. Waschbar 
bei 60 °C.

135 x 200 cm   59,95 49,95
155 x 220 cm   69,95 59,95

Einlegerahmen Vision 
Rahmen aus Buche-Schichtholz. Lagerung 
der Leisten in alterungsbeständigen Hi-Tec-Elementen.

Ohne Verstellung    90 x 200, 100 x 200 cm    199,-
Mit Kopf- und Fussanstellung 90 x 200, 100 x 200 cm    279,-
Sitzanstellung und Knieknick 90 x 200, 100 x 200 cm    399,-

Matratze

399,-

Einlege- 
rahmen 

ab 199,-

Kaltschaummatratze Vison
Punktelastische und stützende Kaltschaummatratze, mit 
Liegekomfortzonen durch längs- und querverlaufende 
Konturenschnitte in der Oberfläche.

90 x 200, 100 x 200 cm   399,-
Latex- 
kissen 

49,95

HIP-HOP-OPEN

Das Festival ist
wieder zurück in
Stuttgart | 2

ACHTUNG, UFOS!

Unbekannte Flug-
objekte gesichtet:
Quadrokopter | 4
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Die farbtex-

Unternehmens-

gruppe: 

29x in Süd-

deutschland !

Hier finden Sie nur geprüfte Qualitätsprodukte 
mit freundlicher und kompetenter Profi-
beratung. Das farbtex-Team freut sich 
herzlich auf Ihren Besuch !

• 70372 Stuttgart

Mercedesstraße 31

Tel. 0 711 / 55 06 440

• 70469 Stuttgart

Krailenshaldenstraße 20

Tel. 0 711 / 94 55 92 34

• 70182 Stuttgart

Olgastraße 80

Tel. 0 711 / 24 83 71 74
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